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DE VITTERBURER 
Karkenblattje 

Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Victorbur 
43. Jahrgang 05. Ausgabe Mai 2014 

 

 
 

 
 
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In dieser Ausgabe lesen Sie: 
 
 Gottesdienst im Mai: die Frischequelle! 

 Mai: Monat der „Offenen Bibelstunde“ 

 Pfadfinder erinnern sich: 35 Jahre Eule  

 18. Mai: 20 Jahre Kindergarten – Kark up Platt!  

 80 Jahre Barmer Erklärung -  Gedenken im Gottesdienst  

 Altpapier- und Altkleidersammlung nicht vergessen: 17. Mai !  
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 
 

Miserikordias Domini    10.00 Uhr Gottesdienst  
04.05.2014    mit anschl. Erinnerung an die Gründung 

Text: Hebr. 13, 20+21      des Pfadfinderstammes „Eule“ 1979 
        

 
12.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen 

 

  
Jubilate  

11.05. 2014    10.00 Uhr Gottesdienst 
Text: Matth.6,5+6  

     
 

 
Kantate    11.00 Uhr (eine Stunde später als gewohnt!) 

18.05.2014                         Familien-Gottesdienst zum 20. Geburtstag 
Text: Ps. 8 in Ausw. unseres Evangelischen Kindergartens, 

anschließend  Geburtstagsfeier im 
Kindergarten  

 
 

 

Rogate   10.00 Uhr Gottesdienst  
25.05.2014   zur 80. Wiederkehr der Barmer Erklärung   

Text: EG 810 
  

 
 

Christi Himmelfahrt  
29.05.2014   10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

in Münkeboe  mit den Südbrookmerlander 
Posaunenchören 

 
   

 
 
 
 
Die nächsten Taufgottesdienste feiern wir am 09. Juni 
(Pfingstmontag) um 10.00 Uhr und am 15. Juni um 12.00 

Uhr. Bitte gerne anmelden! Tel.9116-0.  
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Wir sind die Kleinen in den Gemeinden.. 

 

und hier gibt´s  was Neues – ganz allein für uns!   
 

 

Familiengottesdienst „Einfach himmlisch!“ 
27. April um 10.00 Uhr  
 
 
Familiengottesdienst 20 Jahre Kindergarten   

18. Mai um 11.00 Uhr  
 
 
Kindergottesdienstvormittag 
am 23. Mai um 10.00 Uhr  
 
 
Kindergottesdienstnachmittag:  
am 23. Mai um 15.00 Uhr   
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Von ACHT BIS ACHT…  
 

Fahrt ins Blaue 2013 – Sind Sie dabei? 
Am besten gleich anmelden, wenn Sie dies lesen! 

Am 10. Juni (Pfingst-Dienstag) startet unser diesjähriger 
Pfingstausflug „ins Blaue“. Treffpunkt: 08.00 Uhr Kirchplatz 
Victorbur! Versäumen auch Sie doch diese schöne Fahrt nicht!  
 

    

Sicher steht wieder eine interessante Tour bevor und Pastorin 
Düring-Hoogstraat zeigt uns wieder so manches schöne Flecken 
Erde!  Ein leckeres Frühstück gehört dazu, interessante 
Entdeckungen in Nordwestdeutschland –und viel Fröhlichkeit! Alle 
Frauen sind herzlich eingeladen, sich an dieser schönen Fahrt zu 

beteiligen! Noch sind alle Plätze frei am Dienstag nach Pfingsten, am 
10. Juni 2014 Abfahrt ist um 08.00 Uhr ab Kirchplatz, Rückkehr um 
20.00 Uhr. Die Anmeldung ist ab sofort möglich!   
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Rund um das Thema Konfirmation teilen wir mit: 

 
 Die Begrüßung der neuen Vorkonfirmandinnen und 

Vorkonfirmanden findet am 29. Juni 2014 um 10.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst und anschließendem Grillen statt. Wir 
bemühen uns redlich, alle in Frage kommenden Mädchen und 
Jungen der betreffenden Jahrgänge anzuschreiben. Falls jemand 
keine Nachricht bekommt, bitte nicht traurig sein: das kann 1000 
Gründe haben – einfach kommen und dabei sein am 29. Juni. 

 
 

 Immer wieder wird auch nach den Terminen der nächsten 
„Jubelkonfirmationen“ gefragt. Diese teilen wir hiermit gerne 
noch einmal mit:  

 
 

 Eiserne/Gnaden-Konfirmation 17. August 2014 

 Silberne Konfirmation 21. September 2014 

 Diamantene Konfirmation 12. Oktober 2014  
 

 
Bitte teilen Sie diese Termine auch gerne Interessierten aus anderen 
Gemeinden mit, die damals in den betreffenden Jahrgängen in 
Victorbur konfirmiert wurden. Melden Sie sich auch gerne vorher 
einmal!  Das kann manches Mal auch bei der Adressensuche hilfreich 
sein!  
 
Wir freuen uns schon! Eure Pastoren 
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Der KirchenchorVictorbur  

fährt hin! Wollen Sie 

mitfahren? Wir werden hier 

am 03. Juni 2014 um 10.00 

Uhr losfahren. Wir nehmen 

auch gerne Gäste mit: bitte 

anmelden in der Pastorei! 

04942/9116-0 

Kirchenchor Victorbur singt  

auf der Landesgartenschau  

Bunt und Blied, so lautet nicht nur  

das Motto der Landesgartenschau, die  

2014 in Papenburg stattfinden wird.  

Bunt und Blied sind auch die 

Kirchengemeinden im Emsland, in der 

Grafschaft Bentheim und in 

Ostfriesland, in denen sich in ganz 

unterschiedlichen konfessionellen 

Ausprägungen Menschen allen Alters 

engagieren. Besonders, wenn die Landesgartenschau ihre Pforten öffnet. Wir 

werden mit einem eigenen Veranstaltungszentrum die bunte Vielfalt christlichen 

Lebens in die Landesgartenschau hineintragen und Angebote für Jung und Alt 

vorbereiten. Hier sehen Sie das „Kirchenschiff“ aller Kirchen an einem der 

Parkseen. Kirche und Wasser, das passt gut zusammen. Raum für Weite und 

Spiritualität, ein Ruhebereich und die Möglichkeit für Veranstaltungen, 

Andachten und Gottesdienste. Vom 16. April bis zum 19. Oktober ist bei uns 

jeden Tag etwas los. Eröffnungsgottesdienst mit Landessuperintendent 

Detlef Klahr am 27. April 

 

12 Uhr: "Kompass" Kurz-Andacht mit dem Kirchenchor Victorbur 

15 Uhr: "Vor Anker" Kurz-Andacht mit dem Kirchenchor Victorbur  

18 Uhr: "Leuchtfeuer" Reisesegen  

 

Einzelheiten erfahren Sie über den Kirchenchor oder das Gemeindebüro  
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Karkenvörstand lett weeten: wat könen wi dankbor wesen!  
 
Twintig Johr Hand in Hand mit Kinner up Paddd… 
 
sünt wi nu hier bi uns in Vittebur. Wi weeten noch goot, as dat 

anfangen dee vör over 20  Johr, as de eersten d`r mit ankomen deen: 

„Was dat nix? Vitterbur un Kindergarten  - dat passt tosamen!“  

Uns Karkenvörstandskollegen van 1988-1994 – de hebben sück wat 

traut!  Völ Lüe in Südbrookmerland dochen: wat sall dat woll all? Is uns 

Karkenvörstand up de rechte Padd?  De Gemeend Südbrookmerland 

muss sück up neej Land instellen – dat muss sück erst all riegen. De 

Karkenlüe in Auerk un Hannover seen an de Vitteburers: worum willen 

ji Jo dat nu denn andoon? Is dat neet völlstovöl Arbeit? Wat sall dat 

woll all? Man se sünt d´r achter komen, wat dor´för´n Segen up liggt! 

Nu weeten se´d ook. 

 

Mennig een is d´r hett dat mit de Tied spitz kreegen, wat in dat neeje 

Hus an´d Pestalozziallee all Goods mit de Kinner in Gang brocht worden 

is. Nu kann sück hast nümms mehr vörstellen, dat uns Kinnergarten dor 

mal neet west is. 

 

De Karkenvörstand seggt van Harten „Besten Dank“ an all de Fraulüe 

un Mannlüe, de sück dor mit all hör Mood insett hebben: all de, de Dag 

för Dag hör Wark   dor nagahn, all de Olle nun Grootollen un all de 

Helpers, lüttjet un groot, de mitdenken un mithelpen, all de Lü in Rat un 

Verwaltung un in´t Karkenamt, de alltied kloarstahn för de lüttje 

Vitteburers. 

 

Twintig Johr sünt wi as Vitteburers nu mit uns Lüttjen up Stapp un 

n´Settje ook all mit de  Lüttjesten – dor sünt wi uns leeve Heer heel 

dankbor för un wi will´n hoopen, dat dat noch mennig Johr langer 

anhollen dürt. Mach de  Heer sien Segen geben, dat dat noch lang so 

wiedergeiht! 

 

Vittebur, Paaske 2014  

Karkenvörstand un Pestoren  
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Up Platt up Stapp dör dat Karkenjohr… 
 

will´n wi geern mit jo gahn, leve Lü. Wi muchen jo geern 

wiesen, vertellen, vörspölen un vörsingen wat dat in so´n 

langen Karkenjohr bi uns all so giv´t. Beleeben könen ji dat 

in´t Kark up 

 

      Sönndagvörmiddag, 18. Mai 2014 van elf Ühr off an. 

 

Grooten un Lüttjen koomen binanner in´t Kark un kooiern 

mit jo van dat eerste Adventslücht over Winter, Vörjohr, 

Sömer un Harst bit na Sünermarten hento. Koomt man driest 

un woord blied unner uns Heer sien Woort in´t Kark. Wenn 

wi´d in´d Kark ut hemm, gahn wi wieder na uns Hus hen, dor 

word noch wat för de Grooten vertellt, för Lüttjet un Grooten 

givt wat to Kieken unto spölen, to eeten un to drinken – all 

wat Klock schleiht, kannst du dor beleeben. Singen un Danz, 

Musik un Bliedskupp kummt wir´s neet to kört.  

 

   
 

    Lüttjet un Groot freut sück as man wat kann: 20 Johr, dat is all wat! 
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Up Stapp dör dat Karkenjohr… 
 
Twintig Johr Hand in Hand mit Kinner up Paddd… 
 

 
 

In´d Sömmer geiht ook woll mal up groode Fohrt an´t Water… 

un wi sünt blied mit dat, wat de Heer uns beleeben lett 
 

 
 

Esel, Krüpp un Wiehnachtstern – de hören d´r mit to!  

Gott kummt süllmst bi uns as Kind! Is dat neet wat?   
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Up Stapp dör dat Karkenjohr… 
 
Twintig Johr Hand in Hand mit Kinner up Paddd… 

 

 
 

Een twee, dree, hier geit dat rund! Rund! 
Een twee dree, nu word dat bunt! Bunt! 

Danzen, lachen un Gott loven 

He is hier un neet wiet boven, sing mit mi een Halleluja! 

Sing mit mi een Halleluja! 

Uns Heer hett een Hart för jo Kinner! 

Dor kannst di to verlaaten. 

Der Evangelische Kindergarten Victorbur wird 20 Jahre alt! 

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen.  Wir laden alle 

herzlich ein und feiern sehr gern (up Platt) am 18. 05. 2014 

ab 11.00 Uhr mit Euch!  Nicht mehr warten – hin zum 

Kindergarten! 
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DIE BARMER THEOLOGISCHE ERKLÄRUNG VOM 
MAI 1934 

 

Briefmarke 50 Jahre Barmer Theologische Erklärung  

Die Barmer Theologische Erklärung von 1934 markiert die 

Geburtsstunde der Bekennenden Kirche in Deutschland. Sie ist eine 

klare Absage an die falsche Lehre der Deutschen Christen. 

Auf der Bekenntnissynode in Wuppertal-Barmen Ende Mai 1934 wurde die 

Erklärung von Vertretern lutherischer, reformierter und unierter Kirchen 

verabschiedet. Sie markiert die Geburtsstunde der Bekennenden Kirche. Sie ist 

maßgeblich von Karl Barth verfasst - unter Mitarbeit des lutherischen Altonaer 

Pfarrers Hans Asmussen und des Münchner Oberkirchenrats Thomas Breit. In 

ihren Verwerfungen wendet sich die Barmer theologische Erklärung gegen die 

"Irrtümer der Deutschen Christen" und gegen den Machtanspruch des 

totalitären nationalsozialistischen Staates. Die Barmer Theologische Erklärung 

ist  im Evangelischen Gesangbuch abgedruckt.  Wir Ostfriesen haben eine 

besondere Beziehung zu dieser Erklärung: dass sie die „Barmer“ Erklärung 

wurde, lag an dem gebürtigen Manslagter Pastoren Karl Immer, der in jener 

Zeit in Wuppertal-Barmen mit viel Mut und viel Umsicht ein großes 

Glaubensbekenntnis abgelegt hat. Wir denken hier bei uns in Victorbur daran im 

Gottesdienst  am 25. Mai 2014 um 10.00 Uhr.   Herzliche Einladung!  Uns 

leitet dabei die Dankbarkeit, in Frieden und Freiheit in einer Demokratie 

leben  zu dürfen. 

http://www.reformiert-info.de/117-0-37-5.html
http://www.reformiert-info.de/daten/Image/Bild_Upload_Orig/123_org.jpg
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Weißt du noch…? 

 

 

 

Vor 35 Jahren begann der damalige Vikar Willem Boon mit der 

Pfadfinderarbeit in Victorbur. 

„Stamm Eule“ 

 
– eine Gruppe, an die sich sicherlich noch viele erinnern.  

  

Aufleben und lebendig werden sollen diese Erinnerungen nun bei einem 

Ehemaligentreffen.  

Alle Pfadfinderinnen und Pfadfinder sind herzlich eingeladen zum großen 

Wiedersehen am 
 

4. Mai 2014 in Victorbur. 
 

Wir treffen uns um 10 Uhr zum gemeinsamen Gottesdienstbesuch und 

stürmen anschließend unser altes Revier - das Gemeindehaus. Anmeldung 

und Infos bei: 

Hilde und Nantjes Cramer Telefon: 04942 – 990135  

  E-Mail: hilde.cramer@t-online.de 

 

Wir freuen uns schon auf schöne gemeinsame Stunden! 

Hilde, Nantjes und Anne 

Unsere Bitte an alle, die noch Ehemalige kennen:  

Komm, sag es allen weiter…  
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Moin mitnanner! Wir laden ein zur „offenen Bibelstunde!“   
 
 

Es wird Frühling! Sie haben Freude am Austausch mit netten Leuten aus 
Ihrer allernächsten Umgebung? Sie haben Spaß an gemeinsamen 

Teerunden und guten Gesprächen 
 

DANN KOMMEN SIE DOCH ZU UNS!  

 
Wo? Treffpunkt Bibelstunde in Ihrem Ort 

Wann? 
 In Georgsheil am 8.Mai (Cafe Rector) 

 In Ost-Victorbur am 16. Mai (Boßelheim) 
In Süd-Victorbur am 22. Mai (Schützenheim)  

 In Theene am 30. Mai (Bei Hanne Meinen) 
In Uthwerdum am 8. Mai (Im Schützenhaus) 

  Uhrzeit immer: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr  
 

Fragen? Tel.04942/9116-0 

 
Biblischer Gesprächskreis: 

13. Mai und 27. Mai 19.30 Uhr 

 
Plattdeutscher Arbeitskreis 

Ausnahmsweise am Montag  
05. Mai 2014  15.30 Uhr  

im Kindergarten ! 
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Unsere neuen Kirchentüren sind da!  

 
        

 
 

                                                   

Mögen Sie sich recht oft für Groß und Klein öffnen! Herzlich willkommen zu 
unseren Gottesdiensten und Andachten im Mai!  Wir danken allen, die uns bei 

der Durchführung dieses Projektes so großzügig unterstützt haben und freuen 

uns über einen weiteren Schritt der Renovierung unserer schönen St. Victor-
Kirche.  Der Kirchenvorstand 
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     Wir feiern 

   CHRISTI  HIMMELFAHRT! 

 

     
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
29.05.2014 ab 10.00 Uhr in Münkeboe mit allen 

Südbrookmerländer Posaunenchören. Bei 
ungünstiger Witterung findet der Gottesdienst in 
der Kirche statt. 
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DIE GEMEINDEFAHRT I/2014 FÜHRT ZUR 
KIRCHE AM MEER IN SCHILLIG  
 
   
Pünktlich am 24. Mai um 13.30 Uhr an der Kirche Victorbur geht es los!  

Melden Sie sich gerne an – wir freuen uns auf Sie! Noch sind Plätze frei! 

Die Kosten betragen für diese Fahrt in die 12,50 Euro pro Person 

einschl.  „Verpflegung“). Fahren Sie doch auch mit und melden Sie sich 

bald an! (Tel. 9116-0). 

 

 
 
   Un dat is n´Kark! Ja, dat is´n Kark! Dor gah man mit hen  to kieken! 

 
24. Mai 13.30 Uhr   

 

Diese ganz besondere Kirche wird unser erstes Ziel sein, weiter geht es 

dann noch zur Stadtkirche von Jever und für ein Koppke Tee ist 

natürlich auch noch Zeit! Fahren Sie gerne mit und bestaunen Sie 

ungewöhnliche Kirchenbauten auf unserer ersten „Karkentour“ 2014.  
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Förderverein Info: 
Hermann Steinhorst 

1.Vorsitzender Tel.04942/1593 Victorburer Wilde 2 
 

Beitrittserklärung 
 

Ich möchte ab sofort Mitglied im 
Förderverein der ev. Kirche Victorbur werden. 

Name:............................................................ 
Vorname:............................................................... 

Wohnort:..............................................................Straße:..........................
........................... 

Telefon:.............................................................. 
Mein Jahresbeitrag beträgt........................................Euro. 

 
......................................................, den ..................................... 

 
....................................................................... 

Unterschrift 
 

Der Mindestbeitrag beträgt einen Euro im Monat = im Jahr nur 12,-- Euro und wird 

jährlich erhoben. Es können auf Wunsch auch höhere Beiträge bezahlt werden. Eine 

Vereinssatzung wird auf Wunsch zur Verfügung gestellt. 
____________________________________________________________________________ 
 

SEPA-Lastschriftmandat DE57ZZZ00000830718  

(Gläubiger-Identifikationsnummer)  
_______________________________  

 

(Mandatsreferenz)  

Ich ermächtige den Förderverein der Kirche Victorbur Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 

die vom Förderverein auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 

Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
 

......................................................................................................................................  

Vorname und Name (Kontoinhaber)  

Name Kreditinstitut: …………………………………………………………………………..  
BIC……………………………………IBAN…………………………………………….  

…………………………………………………………………………………………….……………………………………

………………………………………………………. 
Datum, Ort Unterschrift (Kontoinhaber)  

 
Förderverein Kirche Victorbur, Pestalozziallee 10, 26624 Victorbur  

Bankverbindung: RVB Fresena eG, BIC: GENODEF1MAR IBAN: 
DE56283615920301995000 
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Herzliche Einladung zum Kreisfrauentreffen! 

 

Montag, 28. April 2014 
 

Gaststätte de Wall in Holtrop 

14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Gut, dass wir einander haben ?! 

Referentin wird Pastorin Christa Ohlenburger  

aus Ostrhauderfehn  
     

            
 

Fahrgemeinschaften werden über den Frauenkreis gebildet, 
bitte dort melden! Eisine Friesenborg (Tel.2760) oder 
Pn.Düring-Hoogstraat (Tel. 9116-0). 
             

Der Mai ist gekommen!  Die Victorburer schwärmen aus!  

 

http://www.kirche-ostrhauderfehn.de/tl_files/kirche-ostrhauderfehn/unsere-gemeinde/Erwachsene/Trauerkreis/Ohlenburger.Christa.2_0602.jpg
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Aus dem Kirchenkreis 
Der Zukunftsprozess hat begonnen… 

 

Am ersten März-Wochenende war es soweit – es fiel 

der Startschuss für die Planungen zur künftigen 
Entwicklung unseres Kirchenkreises! 
In der historisch-ökologischen Bildungsstätte in 
Papenburg trafen sich mehr als dreißig Frauen und 

Männer zum  „Zukunftstag Papenburg“, um in 
verschiedenen Schritten die gedanklichen Grundlagen 
für eine nachhaltige Entwicklung des Kirchenkreises 
Aurich zu erarbeiten. Unter Leitung von Frau Dierolf 

und Herrn Wöhrmann von der Gemeindeberatung der 
Landeskirche wurden in sechs Schritten die 
Vergangenheit, die bestehenden Herausforderungen, 
die Gegenwart, die Zukunft, die gemeinsamen Ziele 

und die konkreten Problembereiche besprochen. Dabei 
standen die Fragen nach den Zielen kirchlicher Arbeit,  
nach Reaktionen auf geringer werdende 
Kirchenmitglieder, zu der finanziellen Ausstattung des 
Kirchenkreises, zu der Versorgung unserer 

Kirchengemeinden mit Seelsorgern, zu dem Erhalt 
unserer kirchlichen Gebäude oder zur Stellung unserer 
Kirche in der Gesellschaft im Vordergrund. 
In vielen leidenschaftlichen Diskussionen wurden die 

einzelnen Punkte beleuchtet. Dabei waren die 
Teilnehmer im Plenum oder in den einzelnen Gruppen  
lange nicht immer einer Meinung. Das war auch kaum 
möglich und gewollt, war die Herkunft der Teilnehmer 

aus der Wirtschaft, aus der Politik, aus dem 
Sportbereich, aus der Ökumene  oder dem  haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiterbereich des Kirchenkreises 
doch sehr unterschiedlich. Entsprechend unterschiedlich  
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waren die Standpunkte und die Diskussionsbeiträge. 
Letztendlich fand man aber nahezu bei jedem Thema 
eine Aussage, mit der alle Anwesenden zufrieden 

waren und sich wieder finden konnten. So konnten 
am Sonntag als Tagungsergebnis konkrete Themen 
benannt und inhaltlich umrissen werden, die in den 

nächsten Monaten in den einzelnen Regionen unseres 
Kirchenkreises vertieft und mit dem Ziel von 
konkreten Ergebnissen besprochen werden sollen. 

Aus den Ergebnissen dieser Beratungen wird dann  
die Steuerungsgruppe einen Vorschlag erarbeiten, 
der danach abschließend im Kirchenkreistag 
diskutiert und beschlossen werden soll. Bis dahin 

wird es noch ein langer Weg mit zahlreichen Hürden 
sein, die genommen werden müssen. Dabei wird es 
teilweise sicher auch nötig sein, auf lieb gewordene 

und von uns allen für selbstverständlich empfundene 
Dinge zu verzichten. Nur wer zu Änderungen in der 
Gegenwart bereit ist, kann in der Zukunft bestehen! 

Bei allen sachlich unterschiedlichen Gesichtspunkten 
wurde beim Zukunftstag in Papenburg durch viele 
gemeinsame Lieder und einer Morgenandacht  auf 
das Wesentliche unserer Kirche  eingegangen  - 

unseren Glauben an Gott, die Schöpfung, Leben, 
Leiden und Sterben  Jesu Christi. Alle künftigen 
Planungen und Änderungen sind dem eigentlichen 

Auftrag unserer Kirche, der Verkündung der Worte 
und Gebote Gottes,  unterzuordnen.                    

Richard van Düllen 
 
Aus unserer Gemeinde waren Petra Campen und Hinrich Goes mit von der 
Partie. „De Vitteburer“ wird weiter vom Fortgang der Dinge berichten.    
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Der Förderverein informiert: 

An anderer Stelle finden Sie in dieser Ausgabe ein Formular zum Beitritt 

in unseren Verein. Wir sind mit den Jahren zu einem ganz wichtigen 

Standbein für die Arbeit der Kirchengemeinde geworden und konnten 

auch in diesem Jahr schon wichtige Vorhaben in der Kirchengemeinde 

mitfinanzieren. Vorhaben der Kinder- und Jugendarbeit in der 

Kirchengemeinde wurden genauso unterstützt wie wichtige 

Reparaturarbeiten an der Kirche. Bald geht unsere „Pflastersaison“ 

wieder los und wir wollen weitere Wege auf dem weitläufigen 

Friedhofsgelände befestigen. Wir erheben nur 1 Euro (!) 

Mitgliedsbeitrag im Monat – wollen Sie uns nicht unterstützen? Es gibt 

noch so viele Vorhaben in der Gemeinde – wir stecken voller Ideen und 

sind auch auf Ihre Hilfe angewiesen! Jetzt wollen  wir handeln, um 

auch unseren Kindern und Enkelkindern eine gut aufgestellte 

Kirchengemeinde zu übergeben. Unsere Bitte: werden auch Sie 

Mitglied!  

     

                     Wir schieben was an! Euer Förderverein !! 

Liebe Leserinnen und Leser! Bitte denken Sie daran, dass wir am 17. 

Mai 2014 zu Ihnen kommen und Ihr Altpapier und Ihre Altkleider 

abholen. Wir sind sehr dankbar, wenn Sie beides ab 08.00 Uhr am 

Straßenrand bereithalten!  
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Aus unserer Jugendarbeit 

Drei Gesprächsabende für Jugendliche 

bietet Vikar Jan Mondorf im Gemeindehaus an (s. Extraseite). Diese 

Abende richten sich an alle, die Lust haben, über wichtige Fragen 

unseres Glaubens nachzudenken. Bitte auch gerne weitersagen! Bei 

Nachfragen: Vikar Jan Mondorf, Telefon 6568189. 

 

Freie Plätze bei Sommerfreizeit in Dänemark 

Herzlich eingeladen wird zu einer Sommerfreizeit in Dänemark. Das 

schön gelegene Gruppenhaus „Strandsborg“ liegt in einer 

abwechslungsreichen Landschaft, die wir erkunden wollen. 

Untergebracht sind wir an der Ostsee auf der Halb-insel Djursland. Wir 

reisen auch dieses Mal als junge Christinnen und Christen, sodass uns 

Bibelarbeiten, Abendandachten und ein Jugendgottesdienst und das 

gemeinsame Singen und Beten begleiten werden. Für Kurzweil sorgen 

aber natürlich auch unsere vielen Freizeitangebote von Fotokurs über 

Kreativangebote bis zu sportlichen Aktionen… es wird sicherlich für alle 

etwas dabei sein! Termin: 12. 08. -25.08. (Preis: 420,00 €). Organisiert 

wird diese Fahrt vom Kirchenkreisjugenddienst in Norden, bei Interesse 

gerne in der Pastorei melden!  

 

Großes Mitarbeiterteam beim Kinderkirchentag 

Ein außerordentlich großes Mitarbeiter/innen/-team hat sich für den 

diesjährigen Kinderkirchentag zusammengefunden. Alles in allem sind 

30 Jugendliche mit der Planung und Durchführung  dieses Höhepunktes 

unserer Kinderarbeit im Frühling beschäftigt.  Mitten ein jugendlich 

junggebliebenes Küchenteam – schon die Vorbereitung versetzt alle 

Beteiligten in Hochstimmung: das kann doch nur „einfach himmlisch“ 

werden! De Vitteburer wird berichten. 
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Kirchenkonzert  „Mit Gott durch den Tag“ 

Schwarzwaldfamilie Seitz in Victorbur  

 
 
Die lange Tradition der Schwarzwaldfamilie Seitz reicht bis in das 

Jahr 1949 zurück. Damals hatte der Vater, Wendelin Seitz 

zusammen mit Ehefrau Johanna und Sohn Jürgen den ersten 

Rundfunkauftritt. Danach ging es Schlag um Schlag und die Familie 

reiste mir der Musik sehr erfolgreich um die ganze Welt. Heute 

präsentiert sich die Familie bereits in der 3.ten Generation und 

brilliert mit erstklassigem Chorgesang und einem breit gefächerten 

Repertoire. Religiöse Lieder als auch Kirchenlieder gehörten schon 

immer zum festen Bestandteil im Programm der Familie. Nun hat 

das Ensemble ein sehr schönes Programm für ein Kirchenkonzert  

2014  zusammen-gestellt. Dazu gehören Eigenkompositioen der 

Familie wie z.B.  „Tausend Wege hat die Welt “ - „Ich danke dem 

Himmel dafür“ –„ Du trägst mich hoch „.  Ferner singt die Familie 

Lieder wie z.B.  „Ave Maria“  Bach/Gounod,  „Ave Verum Corpus“ 

W.A: Mozart  oder  „Heilig, heilig,heilig“ von  Franz Schubert, um 

nur einige zu nennen. Zwischen den Liedern werden passend dazu 

Gedichte und Geschichten vorgetragen. Selbstverständlich sind auch 

bekannte Kirchenlieder mit im Programm bei denen das Publikum 

mitsingen kann, z.B. „Großer Gott wir loben dich“ oder „Lobe den 

Herren“. Bei diesem Konzert begleitet sich die Familie selbst mit 

Gitarre, Keyboard und Percussion. Lassen Sie sich verzaubern und 

erleben Sie ein wunderschönes Konzert das Ihre Seele berühren 

wird. 

 
Bei uns in Victorbur am 17. 06. 2014 um 20. 00 Uhr – gleich 
notieren!  
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Aus dem Gemeindekalender  
 
 
02.05.  15.00 Uhr Altennachmittag 
 
02.05.  16.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum 
 
06.05.  18.30 Uhr Männerkreis in Bedekaspel/Haus Meints  
 
09.05.  15.00 Uhr Ältere Generation Ekels  
 
11.05.  Beginn Gemeindefreizeit 2014 (bis 16. 05.) 
 
14.05.  09.00 Uhr Gemeindefrühstück 
 
22.05.  14.30 Uhr Frauenkreis   
 
24.05.  13.30 Uhr Gemeindefahrt nach Schillig und Jever  

              
28.05.   09.00 Uhr Gemeindefrühstück 
 
 
 

Pastoren nicht anwesend: 

Am 7. Mai sind unsere Pastoren nicht vor Ort. Die 

Vertretung hat Vikar Jan Mondorf, Tel. 6568189. 

  

 

Gemeindefreizeit: 

Bitte beachten Sie, dass in der Zeit vom 11.-16. Mai 

unsere Pastoren die Gemeindefreizeit nach Marktbreit 

begleiten. Die Vertretung hat in dieser Woche Vikar 

Jan Mondorf, Telefon: 6568189  
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Wir  gratulieren herzlich zum Geburtstag und 
wünschen Gottes Segen:  

 
01.05.1931 Johannes de Buhr, Ost-Victorbur 

02.05.1932 Else Janssen, Süd-Victorbur  

05.05.1932 Else Goldenstein, Victorburer Wilde  

06.05.1931 Meta Rinderhagen, Ost-Victorbur 

08.05.1927 Emma Janßen, Süd-Victorbur 

09.05.1922 Gerta Blaser, Uthwerdum 

09.05.1930 Albert Brinkmann, Victorburer-Wilde 

09.05.1925 Elfriede Menken, Victorbur 

10.05.1930 Harmke Banov, Süd-Victorbur 

10.05.1933 Eke Berlin, Victorbur 

12.05.1928 Therese Hoofdmann, Moordorf 

14.05.1924 Hermann Schröder, West-Victorbur 

14.05.1931 Helga Auts, Georgsheil 

14.05.1931 Gesine Nörder, Neu-Ekels 

14.05.1934 Adolf Oltmanns, Ost-Victorbur 

14.05.1934 Mehme Uphoff, Süd-Victorbur 

17.05.1925 Etta Neemann, Victorbur 

18.05.1930 Adele Harms, Neu-Ekels 

19.05.1932 Jannette Ludwigs, Victorburer Wilde 

19.05.1933 Jenken Basse, Ost-Victorbur  

20.05.1933 Erna Thedinga, Victorbur 

22.05.1933 Jelto Dannholz, Victorburer Wilde 

23.05.1930 Maria Behrends, Theene 

24.05.1927 Irma Nörder, Neu-Ekels 

24.05.1931 Katharine Dörnath, Ost-Victorbur 

24.05.1933 Jürgen Dieling, Süd-Victorbur 

25.05.1934 Albert Bohlen, Süd-Victorbur 

27.05.1927 Thielmann Redenius, Ost-Victorbur 

27.05.1933 Heinz Kubutat, Süd-Victorbur 

29.05.1926 Klaus Hagen, Ekels 

30.05.1931 Christine Ross, Ost-Victorbur 

31.05.1933 Frauke Janssen, Ekels  
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen:  
8). Mila (Regina und Frank Schoon, geb. Lottmann) 

9). Veit (Jörg Raveling und Imke Niebuhr) 

10). Paul (Ben und Bettina Sander, geb. Herzog) 

11). Talia (Lisa und Oliver van Hoorn, geb. Wilken) 

12). Malte (Matthias und Wera Jakobs, geb. Garrelts) 

13). Damon (Dave Knietzsch und Maike Buss 

14.) Diego (Dave Knietzsch und Maike Buss) 

 

 

Ihre Goldene Hochzeit feierten 
2). Hermann und Helga Janssen,  geb. Meyer 

3). Jann und Elfriede Stille, geb. Wiemken 

4). Friedrich und Else Peters, geb. Janssen 

 
 

Ihre Diamantene Hochzeit feierten:  
1). Johann und Engeline Reiners, geb. Dieling 

 
  

Zu Gottes Acker begraben wurden 
16). Justine Uphoff, geb. Kettwig, Uthwerdum , 76 J.  

17). Almine Gerdes, geb. Garlichs, Theene, 90 J. 

18). Gerd Blumhoff, Victorbur, 53 J. 

19). Michelle Schütte, West-Victorbur, 10 J.  

20). Johanne Blumhoff, geb. Siemens, Victorb., fr.Moordorf  102 Jahre  

21). Reina Dirks, geb. Grensemann, Georgsheil, 67 J.  

22). Reina Philipps, geb. Dettmers, Victorb., fr. Münkeboe, 86 J.  

23). Roberto Tramontin, Victorbur, 80 J.  

24). Johann Schoolmann, West-Victorbur, 82 J. 

 

 

Und zu guter letzt:  

Bitte daran denken: Am 17.Mai bin ich dabei: Altpapier- und 
Altkleidersammlung des Fördervereines – wir danken Ihnen 
schon jetzt ganz herzlich für Ihre Unterstützung! 


